
800 Jahre St. Johann   
Am 28. Jänner 2016 jährte sich 
der 800. Jahrestag der ersten 
schriftlichen Erwähnung der Pfarre 
bzw. Dorfgemeinschaft von 
St. Johann in Tirol. Grund genug, 
dieses Jubiläum heuer 
gebührend zu feiern.� Seite 3

Kindergarteneinschreibung
Die Einschreibung für die beiden 
Kindergärten der Marktgemeinde 
St. Johann in Tirol findet am Montag, 
22. Februar 2016 in der Zeit von 
14.00 bis 17.30 Uhr im Kindergarten 
Bahnhofstraße, Haus 1, 
Bahnhofstraße 3, statt.     � Seite 9	

Drei Mobilitätssterne
Das Land Tirol zeichnete die Markt- 
gemeinde St. Johann in Tirol mit drei 
Mobilitätssternen für vorbildliche Maß-
nahmen in der kommunalen Verkehrs-
politik aus. Vor allem das beschlossene 
Leitbild zur Ortskerngestaltung 
wurde von der Jury gewürdigt.    � Seite 9
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Goldenes Ehrenzeichen der Marktgemeinde für Dieter Jöchler� Seite 5

Informationen zu den 
Kommunalwahlen 
am 28. Februar 2016 
finden Sie auf Seite 6
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Der Bürgermeister informiert
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800 Jahre St. Johann in Tirol
1216 - 2016

das Wohl unserer Bürgerinnen und Bürger 
ausgerichtete Politik möchte ich allen Mitglie-
dern des Gemeinderates nochmals ganz be-
sonders danken.

Nach der Wahl am 28. Februar werden die po-
litischen Gremien in unserer Gemeinde für 
die nächsten sechs Jahre wieder neu berufen. 
In diesem Zusammenhang möchte ich mich 
bei allen, die nicht mehr für den Gemeinderat 
kandidieren, für ihren Einsatz bedanken und 
wünsche ihnen für die Zukunft alles Gute.

Alle St. Johannerinnen und St. Johanner 
möchte ich aufrufen, von ihrem demokrati-
schen Recht Gebrauch zu machen und am 
Sonntag, 28. Februar zur Wahl zu gehen. Ich 
bin davon überzeugt, dass es wichtig ist, sei-
ner Stimme Ausdruck zu verleihen und damit 
aktiv am politischen Geschehen mitzubestim-
men. Denn wer nicht wählt, verzichtet auf 
dieses lang erkämpfte Recht der Mitbestim-
mung und überlässt die Gestaltung der Zu-
kunft anderen.

Wie Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch ma-
chen können sowie die Einteilung der Wahl-
sprengel finden Sie auf Seite 6.

800 Jahre St. Johann

Heuer begehen wir das 800-jährige Jubiläum 
der ersten urkundlichen Erwähnung der Ge-
meinde St. Johann. Als Auftakt zum Jubilä-
umsjahr fand am 28. Jänner ein Festabend mit 
den Vertretern des öffentlichen Lebens und 
den Obleuten der St. Johanner Vereine statt. 

Im Zuge dieser Feierlichkeit konnte ich den 
langjährigen Obmann der Ferienregion Kitz-
büheler Alpen - St. Johann in Tirol – Obern-
dorf – Kirchdorf – Erpfendorf, Kommerzialrat 
Dieter Jöchler, mit dem Goldenen Ehrenzei-
chen der Marktgemeinde St. Johann in Tirol 
auszeichnen. Dieter Jöchler hat das touristi-
sche Leben in unserer Gemeinde und den 
umliegenden Orten maßgeblich mitgeprägt. 
Ich möchte dem neuen Ehrenzeichenträger 
nochmals herzlich zu dieser Auszeichnung 
gratulieren und ihm für sein Wirken zum Woh-
le des Fremdenverkehrs in unserem Ort dan-
ken.

Das Jubiläumsjahr „800 Jahre St. Johann in 
Tirol 1216 – 2016“ bietet eine Reihe von Ver-
anstaltungen, die hauptsächlich Ende Juni 
und Anfang Juli über die Bühne gehen wer-
den. Am letzten Juni Wochenende (24. und 
25. 6.) findet ein mittelalterlicher Markt im 
Ortszentrum statt, am Sonntag, 3. Juli werden 
uns der Erzbischof von Salzburg, Franz Lack-
ner, und der Landeshauptmann von Tirol, 
Günther Platter, einen Besuch abstatten, und 
das große Jubiläumsfest mit den St. Johanner 
Vereinen wird beim Jaggasn am 9. Juli 2016 
stattfinden. Darüber hinaus gibt es im Jubilä-
umsjahr noch zahlreiche kleinere Veranstal-
tungen, welche die breite Vielfalt unseres 
Ortes eindrucksvoll darstellen werden.

Ich lade alle St. Johannerinnen und St. Johan-
ner sowie unsere Gäste schon jetzt herzlich 
ein, die Festlichkeiten zum Jubiläumsjahr zu 
besuchen.

� Euer Bürgermeister Mag. Stefan Seiwald

Am 28. Jänner 2016 jährte sich der 800. Jah-
restag der ersten schriftlichen Erwähnung der 
Pfarre bzw. Dorfgemeinschaft von St. Johann 
in Tirol. Grund genug, dieses Jubiläum heuer 
gebührend zu feiern.

Neben mehreren kleinen Veranstaltungen, die 
von den heimischen Vereinen organisiert und 
unter das Motto „800 Jahre St. Johann“ gestellt 
werden, gehen Ende Juni und Anfang Juli 
2016 die Hauptfeierlichkeiten über die Bühne.

Am Freitag, 24. und Samstag, 25. Juni 2016 
wird im Ortszentrum neben dem Wochen-
markt ein historischer Markt stattfinden. Die-
ser Markt wird durch zahlreiche Attraktionen 
und ein entsprechendes Kinderprogramm 
bereichert sein. So werden zwischen den 
Marktständen professionelle historische 
Gruppen (Gaukler, Musikanten, Ritter und 
Landsknechte) Vorführungen zum Besten ge-
ben. Auch die heimischen Vereine sind aufge-
rufen, sich bei dieser Veranstaltung mit ent-
sprechenden kreativen Beiträgen einzubrin-
gen.

Am Sonntag, 3. Juli 2016 kommen der Erzbi-
schof von Salzburg und der Landeshaupt-
mann von Tirol zum Jubiläumsgottesdienst 
nach St. Johann. Vor dem Festgottesdienst 
wird ein landesüblicher Empfang mit den 
St. Johanner Traditionsvereinen stattfinden, 
danach gibt es ein Frühschoppenkonzert der 
Musikkapelle St. Johann auf dem Hauptplatz.

Das große Jubiläumsfest findet dann beim 
Jaggasn am Samstag, 9. Juli 2016 statt, das 
ganz unter dem Motto „800 Jahre St. Johann“ 
steht. So wird das Fest der Vereine heuer durch 
besondere Attraktionen bereichert, und es 
wird einen großen Einzug zur Eröffnung ge-
ben. Verschiedene Angebote sollen Möglich-

keiten schaffen, dass sich die St. Johanner 
Vereine entsprechend dem Motto „800 Jahre 
St. Johann“ beim Jaggasn präsentieren kön-
nen.

Wir rufen daher die St. Johanner Vereine auf, 
sich bei den Veranstaltungen des Jubiläums-
jahres einzubringen. Nähere Informationen 
gibt es im Kulturreferat der Marktgemeinde 
bei Mag. Peter Fischer, Tel.: 05352 6900 213 
oder fischer@st.johann.tirol

Jubiläumslogo

Um die vielen Aktivitäten und Veranstaltun-
gen im Jubiläumsjahr auf einen gemeinsamen 
Nenner zu bringen, wurde für die Gestaltung 
des Jubiläums-Logos ein Agenturwettbewerb 
über die Wirtschaftskammer (Sparte Wer-
bung) ausgeschrieben.

Stefan Feiner gestaltete das Jubiläumswap-
pen, das heuer auf den offiziellen Aussendun-

Liebe St. Johannerinnen,
liebe St. Johanner.

Zum Ende der Gemeinderatsperiode

Mit den Gemeinderats- und Bürgermeister-
wahlen am 28. Februar geht wieder eine Ge-
meinderatsperiode zu Ende. Ich möchte mich 
daher bei allen Kolleginnen und Kollegen des 
Gemeinderates für die konstruktive Zusam-
menarbeit in den letzten sechs Jahren herz-
lich bedanken, insbesondere möchte ich für 
die Kooperation in jenen vier Jahren danken, 
in denen ich als Bürgermeister dem St. Johan-
ner Gemeinderat vorstehen durfte.

In der vergangenen Periode haben wir viele 
Entschlüsse für die Weiterentwicklung unse-
rer Gemeinde gefasst, die meisten davon ein-
hellig und im breiten Konsens über alle Par-
teigrenzen hinweg. Für diese sachliche, auf 

gen der Marktgemeinde St. Johann in Tirol 
erscheint, Michael Riedmann schuf das Jubi-
läumslogo „800 Jahre Vielfalt“, welches allen 
St. Johanner Vereinen, Veranstaltern und Fir-
men zur Verfügung steht.

Wir freuen uns, dieses Logo auf möglichst vie-
len Veranstaltungsankündigungen, Websites 
und sonstigen Drucksorten zu entdecken. Den 
Download gibt’s auf der Homepage des Orts-
marketings: www.treffpunkt-stjohann.at�

Das Jubiläumslogo in Verbindung mit dem St. Johann-Logo wird auf allen Aussendungen 
zum Jubiläumsjahr zu sehen sein

Über den Worten „Sci Johis“ aus der Urkunde von 1216 sind zwei kleine Schleifen zu sehen. 
Diese stehen für Abkürzungen, sodass die Worte richtig als „Sancti Johannis“ zu lesen sind.

Das Jubiläumswappen ziert heuer die 
offiziellen Aussendungen der Marktge-
meinde St. Johann in Tirol
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Aus den Abteilungen
Soziales, Standesamt und Wissenswertes
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Fundamt
Im Fundamt der Marktgemeinde 
St. Johann in Tirol wurden in der Zeit von 
2. Dezember bis 27. Jänner 2016 
folgende Gegenstände abgegeben:

diverse Mobiltelefone 
diverse Schlüssel

Die Fundgegenstände können im 
Marktgemeindeamt, Zimmer 1, 
während der Amtsstunden 
abgeholt werden.

Sprechtage im März 2016
Sprechtag der Pensionsversicherungsan-
stalt jeden Montag von 13:30 bis 15:30 Uhr 
im Marktgemeindeamt St. Johann in Tirol. (Bei 
Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen)

Sozialversicherungsanstalt der gewerblichen 
Wirtschaft, Landesstelle Tirol, Klara Pölt Weg 
1, 6021 Innsbruck: Freitag, 4. und 18. März,  
jeweils von 9 bis 13.30 Uhr, Bezirksstelle der 
Wirtschaftskammer, Josef-Herold-Straße 12, 
Kitzbühel. Telefon 0590905/3210

Sozialversicherungsanstalt der Bauern, 
Landesstelle Tirol, Fritz Konzert Straße 5, 
6021 Innsbruck: Freitag, 4.  März 2016 von 
8 bis 11 Uhr, Bezirkslandwirtschaftskammer, 
St. Johann in Tirol.

Zwischenstaatlicher Sprechtag der öster-
reichischen Pensionsversicherung und der 
deutschen Rentenversicherung, Dienstag, 
15. März     2016 von 8.30 bis 12 Uhr und 13 
bis 15.30 Uhr, Kammer für Arbeiter und Ange-
stellte, Arkadenplatz 2, Kufstein.

Um frühzeitige telefonische Terminvereinba-
rung wird gebeten. Tel. 05 0303-38403. Brin-
gen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen 
mit. Zur Vorsprache ist ein Lichtbildausweis 
als Identitätsnachweis mitzubringen.�

Mutter- Eltern-Beratung
Jeden ersten Donnerstag im Monat von 15 bis 16 
Uhr mit zusätzlich angebotener Stillgruppe (Ba-
bytreff ) in der KAPA Kinderstube, Neubauweg 25.

Ehrung
Goldenes Ehrenzeichen

Anonyme Alkoholiker und AL-ANON 
treffen sich jeden Donnerstag 
um 19.00 Uhr im Pfarrhof, Parterre. 

Wenn du trinken willst, ist es deine Sache. 
. . wenn du aufhören willst, rufe an!

Tel. 62652 

Drogenberatung
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Aus dem Standesamt (nur einheimische Standesfälle) In der Zeit von 
1. Dezember 2015 bis 25. Jänner 2016 beurkundete Personenstandsfälle:

Sterbefälle:

	11. 12. 2015	 Peter Paul ORTNER, 82 Jahre

	12. 12. 2015	 Elisabeth Charlotte RIEGER, 
		  84 Jahre

	12. 12. 2015	 Otto RIEGER, 84 Jahre

	15. 12. 2015	 Konrad HAAS, 73 Jahre

	21. 12. 2015	 Anna TREFFER, 86 Jahre

	23. 12. 2015	 Franz ERLER, 79 Jahre

	26. 12. 2015	 Mathias MÜHLBERGER, 64 Jahre

	01. 01. 2016	 Georg SCHREDER, 69 Jahre

	05. 01. 2016	 Heidemarie OBERLEITNER, 
		  50 Jahre

	11. 01. 2016	 Elisabeth Maria STROBL, 
		  88 Jahre

	21. 01. 2016	 Felix MADL, 107 Jahre

Geburten:

	01. 12. 2015	 Mira Zoe SZEKERES

	04. 12. 2015	 Elisa AUERNIG

	06. 12. 2014	 Rosa KREPPER

	13. 12. 2015	 Damian FILO

	13. 12. 2015	 Alma STOLZLECHNER

	14. 12. 2015	 Victor Gabriel BELERIAN

	18. 12. 2015	 Noah Josef SEVIGNANI

	21. 12. 2015	 Sirac AKSU

	03. 01. 2016	 Anna Louise WILLEIT

	09. 01. 2016	 Florian SEEBER

	12. 01. 2016	 Paul KLÖBL

	13. 01. 2016	 Theresa WEINDL

Im Rahmen des Jubiläumsfestabends „800 Jahre St. Johann“ am 
28. Jänner 2016 konnte Bürgermeister Mag. Stefan Seiwald den lang-
jährigen Obmann des Tourismusverbandes, Kommerzialrat Dieter 
Jöchler, für sein langjähriges Wirken mit dem Goldenen Ehrenzeichen 
der Marktgemeinde St. Johann in Tirol auszeichnen.

Dieter Jöchler übernahm im September 1999 das Amt des Obmannes 
im Tourismusverband St. Johann und leitete bis zum vergangenen 
Herbst dessen Geschicke. In den 16 Jahren seines Wirkens konnten 
die etablierten Großveranstaltungen wie Koasalauf, Rad-Weltcup und 
Knödelfest gesichert und weiter ausgebaut werden. Das Sommer-
programm wurde mit neuen Konzepten bei den Lang und Klang-
Veranstaltungen zu einer Erfolgsgeschichte, und unter seiner Ägide 
wurden neue Großveranstaltungen durchgeführt, wie die Timber-
sports-Holzfäller-Europameisterschaft und Weltmeisterschaften, der 
Ski-Cross in Oberndorf oder das Spartan-Race.

Der Bettenschwund der letzten Jahrzehnte bereitete Jöchler große 
Sorgen, doch ist erfreulicherweise seit letzter Zeit ein Aufwärtstrend 
durch das Entstehen von neuen Hotels zu erkennen, sodass gegen 
Ende von Jöchlers Obmannschaft wieder Zuwächse zu verzeichnen 
sind. Immerhin hat St. Johann im vergangenen Sommer einen Näch-
tigungsanstieg von 20,7 Prozent verzeichnet.

Die größte Herausforderung in der Laufbahn von Dieter Jöchler war 
sicherlich die Fusion der Tourismusverbände vor 10 Jahren. Es galt 
die Verbände zur Ferienregion zusammen zu führen. Die Verhand-
lungen waren nicht einfach, doch heute ist der Tourismusverband 
St. Johann in Tirol – Oberndorf - Kirchdorf - Erpfendorf fest zusam-
mengewachsen, und das war ein maßgebliches Verdienst von Dieter 
Jöchler, der den Verband dadurch erfolgreich in das neue Jahrtau-
send geführt hat.

Von 1985 an saß Dieter Jöchler 31 Jahre lang im Aufsichtsrat der Berg-
bahnen St. Johann und trug alle wichtigen Entscheidungen mit, wie 
den Ausbau der Beschneiung, die Übernahme der Eichenhoflifte und 
als größte Herausforderung in den letzten Jahren die finanzielle Sa-
nierung der Bergbahn.

In seinem beruflichen Wirken hat Dieter Jöchler das Fotogeschäft in 
der Speckbacherstraße, das er 1971 von seinem Vater übernahm bis 
2005 geführt. Er war von 1985 bis 1995 stellvertretender Gremialvor-
steher des Tiroler Fotohandels in der Wirtschaftskammer und von 
1995 bis zur Pension im Jahr 2005 Gremialvorsteher. Außerdem war 
er von 1985 bis 2005 Mitglied des österreichischen Bundesgremiums.

Zeit seines Lebens hat sich Dieter Jöchler für die Öffentlichkeit enga-
giert. Er hatte nicht nur öffentliche Funktionen in seiner Berufsspar-

Goldenes Ehrenzeichen für Kommerzialrat Dieter Jöchler

te und im Tourismusverband inne sondern war auch 17 Jahre lang im 
Vorstand der Raiffeisenbank St. Johann und als Mitglied der Freiwil-
ligen Feuerwehr St. Johann 20 Jahre als Kassier tätig.

Für sein engagiertes Wirken wurde ihm im Jahr 2000 der Titel Kom-
merzialrat verliehen und das Land Tirol hat ihn mit der Verdienstme-
daille ausgezeichnet. Als Zeichen der Anerkennung für seine Ver-
dienste für den Tourismusverband wurde er mit seiner Pensionierung 
zum Ehrenobmann ernannt.�
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Wahlen
Wichtige Informationen

Verschiedenes 
Ortsmarketing • Stellenausschreibung

Ortsmarketing St. Johann in Tirol GmbH
Mail: office@ortsmarketing-stjohann.at, Tel.: 05352 90321

Start der neuen Wochenmarkt-Saison!

Am 18. März ist die Winterpause des St. Johanner Wochenmarkt vor-
bei und wir feiern Saisonbeginn mit Musik, speziellen Angeboten 
und einem spannenden Gewinnspiel für die Kinder. Unsere Stand-
betreiber halten dann wieder jeden Freitag bis November von 10 bis 
17 Uhr frisches Obst und knackiges Gemüse, herzhafte Speck- und 
Käsespezialitäten, knuspriges Brot, wohlriechende Kräuter und Sei-
fen, Schnäpse, feine Antipasti, Geflügelspezialitäten, frischen Fisch 
und viele andere selbstgemachte Köstlichkeiten aus der Region für 
Sie bereit. Neben der fixen Produktpalette werden in zusätzlichen 
Ständen unter anderem Schmuck, Holzarbeiten, Zirbenkissen, Ge-

Neues aus dem Ortsmarketing Büro:

... schenk
t Dir

         e
in Lächeln

.

stecke, Glückshufeisen, Korbwaren, Essige, Öle und viele weitere Spezia-
litäten angeboten. Einkaufen, Bummeln, Genießen – freuen Sie sich mit 
uns auf den ganz besonderen Start ins Wochenende – am St. Johanner 
Wochenmarkt!

Einkaufsgutscheine immer beliebter!

Die Entwicklung der St. Johanner Einkaufs-
gutscheine ist eine wahre Erfolgsgeschichte. 
Der Wert an gekauften Gutscheinen überstieg 
auch 2015 - mit einem Umsatz der erstmals 
über € 400.000,-- lag - alle Erwartungen. Was uns 
besonders freut – dieses Geld bleibt im Ort!

Dafür möchten wir uns sehr herzlich bei Ihnen, den Verkaufsstellen 
sowie den über 150 St. Johanner Firmen bedanken, die die Einkaufsgut-
scheine annehmen.

Auch hier können Sie seit 2015 Ihre Einkaufsgutscheine einlösen:

Aggstein Edelbrände, AVZ Autoteile, ballooning tyrol, Beauty Vital Spa, 
Berger Feinste Confiserie, Gasthof Bären, Hoppla, Intersport St. Johann, 
Mode Sommer, Nini Thai Imbiss, Pinocchio, Pusteblume, Rollin‘ Art Gal-
lery, Sparmarkt Christoph Wörgötter, s‘Nandl, Wirtshaus Bar zum Dampfl!

Mehr Infos zum Wochenmarkt und den Einkaufsgutscheinen finden Sie 
auf www.treffpunkt-stjohann.at.

� Herzliche Grüße – Marije Moors   
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Wahltag ist Sonntag, der 28. Februar 2016. 
Wahlberechtigt sind alle Bürgerinnen und Bür-
ger, die ihren Hauptwohnsitz in St. Johann in 
Tirol haben und am Wahltag 16 Jahre und älter 
sind. Das heißt: wer am 28. Februar 2000 ge-
boren wurde, ist noch wahlberechtigt. Für die 
Wahlberechtigung muss man in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sein und bis spätes-
tens 16. Dezember 2015 seinen Hauptwohn-
sitz in St. Johann in Tirol angemeldet haben. 
Dies gilt grundsätzlich auch für alle Bürger der 
Europäischen Union.

Wahlkarten

Für die Gemeinderats- und Bürgermeisterwah-
len 2016 ist die Ausstellung von Wahlkarten 
möglich. Auskünfte erteilt das Meldeamt der 
Marktgemeinde St. Johann in Tirol - Tel.: 05352 
6900 250, oder Sie beantragen eine Wahlkarte 
über das Internet: www.wahlkartenantrag.at

Wählerverständigungskarte

Jede in St. Johann in Tirol wahlberechtigte Per-
son erhält einige Tage vor der Wahl per Post 
eine amtliche Mitteilung, in der Wahltag, Wahl-
sprengel und Wahllokal angeführt sind. Diese 
Karte ist gemeinsam mit einem gültigen Aus-
weisdokument zur Stimmabgabe mitzuneh-
men.

Stimmabgabe

Auf dem Stimmzettel für die Wahl des Gemein-
derates stehen die wahlwerbenden Gruppen. 
Eine davon ist im Kreis rechts daneben anzu-
kreuzen. Zusätzlich kann man innerhalb der 
gewählten wahlwerbenden Gruppe bis zu 
zwei Vorzugsstimmen vergeben. Die Listen 
mit den Namen der Kandidatinnen und Kan-
didaten sind in den Wahlzellen angeschlagen.

Auf dem Stimmzettel für die Wahl des Bürger-
meisters bzw. der Bürgermeisterin stehen 
Name, Geburtsdatum und die Listenbezeich-
nung der Bürgermeisterkandidaten. Einer die-
ser Namen ist im rechts daneben stehenden 
Kreis anzukreuzen.�

Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen am 28. Februar 2016
Wichtige Informationen für die Wählerinnen und Wähler
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Die Wahlsprengeleinteilung ist wie 
bei der Europawahl 2014

Die seit 2016 geänderten Straßenbezeich-
nungen in Berglehen und Bärnstetten sind 
hier noch nicht berücksichtigt. Bei den Wahl-
sprengeln gelten also noch die alten Straßen-
namen (zum besseren Verständnis sind die 
neuen Straßennamen neben „Berglehen“ und 
„Bärnstetten“ zusätzlich in Klammer ange-
führt).

WAHLSPRENGEL 1

Achenallee, Ackerlweg, Almdorf, Anichweg, 
Apfeldorf, Assmannweg, Bärnstetten (inklu-
sive neue Straßennamen: Kössener Straße, 
Leukentalweg, Thalhofweg, Feldweg, Neureit-
hweg), Baumoos, Bergerweg, Berglandweg, 
Berglehen (inklusive Hornweg neu ab Nr. 20 
sowie Sonnleitenweg), Birkenstraße, Blum-
bergweg.

WAHLSPRENGEL 2

Brucknerweg, Bruggbäckweg, Christian-
Blattl-Weg, Dampflfeld, Dechant-Wieshofer-
straße, Dekan-Ritterweg, Farberweg, Farcher-
weg, Frickingweg, Gasteigerstraße, Hager-
weg, Haspingerweg, Hauptplatz, Haydnweg, 
Hinterkaiserweg.

WAHLSPRENGEL 3

Hirzingerweg, Hornweg (bis Nr. 19), Innsbru-
ckerstraße, Kaiserstraße, Kaiserweg, Kaiser-
blickweg, Kalksteinweg, Knappengasse, Lack-
nerweg, Lärchenweg, Lederergasse, Lehar-
weg, Maderspergerweg, Mag.Eduard-Ange-
rerweg, Mauckweg, Mauthfeld, Mitterndorf, 
Mitterndorferweg, Mozartweg, Murweg, 
Neubauweg.

WAHLSPRENGEL 4

Niederhofen, Niederkaiserweg, Oberhofen, 
Oberhofenweg, Parzachweg, Paß-Thurnstra-
ße, Pflanzgarten, Postfeld, Poststraße, Prantl-
straße, Reitham, Römerweg, Salzburgerstra-
ße, Speckbacherstraße, Sperten, Scheffau, 
Schießstandgasse, Schmiedweg.

WAHLSPRENGEL 5

Schönbichlweg, Schönauweg, Schubertweg, 
Schwarzingerfeld, Schwentlingweg, 
Schwimmbadweg, Steinerbergweg, Stolz-
weg, Tannweg, Taxaweg, Ulmbichlweg, Vel-
benstraße, Wegscheidgasse, Weiberndorf, 
Weitauweg, Wiesenweg, Winkl-Schattseite bis 
Nr. 38, Winterstellerweg, Almen am Kaiser, 
Almen am Kalkstein, Almen am Kitzbüheler 
Horn (inklusive neue Nummerierung Bergle-
hen 53 und 55).

WAHLSPRENGEL 6 (Bezirkskrankenhaus)

Bahnhofstraße, Bahnhofweg, Boznerstraße, 
Brauweg, Fieberbrunnerstraße, Meranerstraße.

WAHLSPRENGEL 7 (Volksschule Jodler)

Winkl-Schattseite ab HNr. 40, Winkl-Sonnseite.

Wahlzeiten:
Volksschule-Neubauweg (Wahlsprengel 1 - 5):	 7 – 15 Uhr

Bezirkskrankenhaus (Wahlsprengel 6):	 7 - 15 Uhr

Volksschule Jodler, Winkl (Wahlsprengel 7):	 7 - 13 Uhr
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Zur Verstärkung unseres Teams der mobilen Hauskrankenpflege suchen wir eine/n

Dipl. Gesundheits- und
Krankenschwester/Pfleger
(Vollzeit- und Teilzeitbeschäftigung)

Voraussetzung sind der Abschluss der Ausbildung sowie ein eigenes KFZ.
Die Entlohnung erfolgt gemäß KV BAGS.

Bewerbungen bitte an den Sozialsprengel St. Johann – Oberndorf – Kirchdorf
Schwimmbadweg 3a, 6380 St. Johann. Tel. 05352/61300 
(Herr Mag. Peter Fischer)
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Gemeindeinformation 
Mobilität • Kindergarten

Das Land Tirol zeichnete die Marktgemeinde St. Johann in 
Tirol mit drei Mobilitätssternen für vorbildliche Maßnahmen 
in der kommunalen Verkehrspolitik aus.

In ihrer Würdigung bezog sich die Jury vor allem auf das von 
der Marktgemeinde St. Johann in Tirol beschlossene Leitbild 
zur Ortskerngestaltung. Das Leitbild bedeutet einen großen 
Schritt in die verkehrspolitische Zukunft der Gemeinde, die 
damit langfristig ihren Ortskern enorm aufwertet. Mit der 
Einführung einer Begegnungszone setzt St. Johann außer-
dem auf eine starke Verbesserung der Aufenthaltsqualität 
sowie eine Belebung der lokalen Wirtschaftsbetriebe. Beson-
deres Lob fanden auch der Ankauf eines Elektrofahrzeugs 
für die Müllabfuhr, die geplante Bahnhofsgestaltung sowie 
die Erweiterung des Taxi-Vouchersystems auf den Sommer-
tourismus.�

Drei Mobilitätssterne für St. Johann

Generationen
Zum Gedenken • Jugendzentrum

Am 21. Jänner verstarb der älteste Bürger 
unserer Gemeinde, Kommerzialrat Felix Madl, 
im 108. Lebensjahr. Er wurde am 1. Jänner 
1909 in Bischofshofen geboren und kam 1934 
nach St. Johann in Tirol, wo er im Gasthof Bä-
ren ein Kino eröffnete. 1944 heiratete er Hilde 
Premm. Aus dieser Ehe entstammen drei Kin-
der. Seinen schon früh gefassten Plan, ein mo-
dernes Lichtspieltheater zu eröffnen, konnte 
er 1949/50 in der Meraner Straße verwirkli-
chen.

1948 wurde Madl in den Ausschuss des Frem-
denverkehrsverbandes gewählt, dem er 18 
Jahre lang als Obmann vorstand. In seiner Ägi-
de erreichte St. Johann damals schon 600.000 
Nächtigungen, was den 5. Platz im Nächti-
gungsranking in Tirol bedeutete. Felix Madl 
war Gründungsmitglied des Fremdenver-
kehrsdachverbandes Kitzbüheler Alpen und 
wurde in den Landesfremdenverkehrsrat so-
wie den Landesfremdenverkehrsvollzugsaus-
schuss berufen.

Seinen touristischen Weitblick bewies er be-
sonders, als er sich 1952 auf die Seite der Berg-
bahnbegründer stellte und 22 Jahre lang im 

Verwaltungsrat maßgeblich für die perma-
nente Aufwärtsentwicklung der St. Johanner 
Bergbahnen mitverantwortlich zeichnete. 

1968 wurde Felix Madl in den Gemeinderat 
gewählt, wo er während einer Periode vor al-
lem die Interessen des Fremdenverkehrs ver-
trat. Während dieser Zeit trug er auch maß-
geblich zum Ausbau des Freizeitzentrums bei.

In seiner Berufsgruppe war er ab 1950 Fach-
gruppenobmann-Stellvertreter und von 1965 
bis zu seinem Ruhestand Fachgruppenob-
mann. Weiters von 1968 bis 1980 Aufsichts-
ratsmitglied der österreichischen Kinounter-
nehmer. Außerdem wirkte er von 1958 bis zu 
seinem Ruhestand auch als Beisitzer beim 
Arbeitsgericht Kitzbühel und er war Exekutiv-
mitglied des Landessportrates.

Für seine Bemühungen im öffentlichen Leben 
wurde Felix Madl mehrfach gewürdigt. So er-
hielt er 1970 die Verdienstmedaille des Landes 
Tirol, 1972 den Ehrenring der Marktgemeinde 
St. Johann in Tirol und 1976 den Berufstitel 
Kommerzialrat. 1980 die silberne Medaille der 
Kammer der gewerblichen Wirtschaft und den 

Ehrenring des Fremdenverkehrsdachverban-
des Kitzbüheler Alpen, das goldene Ehrenzei-
chen des Fliegerclubs St. Johann und das sil-
berne Ehrenzeichen des AERO-Clubs Tirol. 
1979 wurde er Ehrenmitglied des Fremden-
verkehrsverbandes St. Johann in Tirol, und 
2009 erhielt er das große Ehrenzeichen der 
Ferienregion Kitzbüheler Alpen – St. Johann 
in Tirol – Oberndorf – Kirchdorf - Erpfendorf.

Die Marktgemeinde St. Johann in Tirol wird 
ihrem Ehrenringträger stets ein ehrendes An-
denken bewahren.�  

Zum Gedenken an Felix Madl
Ehrenringträger der Marktgemeinde St. Johann in Tirol  •  Pionier des Tiroler 
Tourismus  •  Ältester Tiroler sowie viertältester Österreicher

Das St. Johanner Jugendzentrum am neuen Standort am Koasastadion 
erfreut sich regen Zulaufs. Am Samstag, 20. Februar, findet erstmals eine von 
Jugendlichen selbst organisierte Jugendbar von 21:30 bis 24:00 Uhr statt. 
Eintritt frei, für Jugendliche im Alter von 16 – 25 Jahren. Auf zahlreichen Be-
such freuen sich die Jugendlichen und das JUZ-Team.�  

Öffnungszeiten für Jugendliche im Alter von 12 bis 20:
Mittwoch 	 18:00 - 21:00 Uhr	 Donnerstag	 17:00 - 21:00 Uhr
Freitag und Samstag	 17:00 - 21:30 Uhr	 Sonntag	 17:00 - 20:00 Uhr

NEU! Kinderöffnungszeiten für Kinder im Alter von 8 bis 11:
Mittwoch 15:30 - 17:30 Uhr

Tel.: +43 5352 6900 490  •  E-Mail: juz@st.johann.tirolFo
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Marktgemeinde St. Johann in Tirol
Bahnhofstraße 5, 6380 St. Johann in Tirol

Informationen
zur Einschreibung von Kindern in die Kindergärten der Marktge-
meinde St. Johann in Tirol für das Kindergartenjahr 2016/2017

Die Marktgemeinde St. Johann in Tirol betreibt zwei öffentliche Kin-
dergärten: den Kindergarten Bahnhofstraße (Haus 1 in der Bahn-
hofstraße 3, Haus 2 am Neubauweg 3 im Tiefparterre des Sonder-
pädagogischen Zentrums) sowie den Kindergarten Neubauweg 
(Neubauweg 11).

Beachten Sie für die Einschreibung in unsere Kindergärten bitte 
Folgendes:

•	 Bitte nehmen Sie Ihr Kind zur Einschreibung mit.
•	 Es können nur Kinder aufgenommen werden, die ihren Haupt-

wohnsitz in St. Johann in Tirol haben.
•	 Wir benötigen die Geburtsurkunde Ihres Kindes. Nehmen Sie die-

se anlässlich der Einschreibung bitte gleichfalls mit. 
•	 Nachdem die Berufstätigkeit der Eltern eines von mehreren Krite-

rien für die Aufnahme der Kinder darstellt, ersuchen wir Sie an-
lässlich der Einschreibung eine Bestätigung Ihres Arbeitgebers 
über Ihr Beschäftigungsverhältnis (inklusive dessen Ausmaß, z.B. 
Teilzeit mit 15 Wochenstunden) vorzulegen.

•	 Halten Sie bitte den angegebenen Einschreibtermin ein.

Die gemeinsame Einschreibung für beide Kindergärten der Marktge-
meinde St. Johann in Tirol für das Kindergartenjahr 2015/2016 findet 
am

Montag, 22. Februar 2016, von 14 bis 17.30 Uhr

im Kindergarten Bahnhofstraße, Haus 1, Bahnhofstraße 3 statt.

Die Einteilung der Kinder in die jeweiligen Gruppen erfolgt durch die 
Kindergartenleiterinnen ausschließlich nach pädagogischen Gesichts-
punkten.

Beachten Sie bitte folgende Öffnungszeiten:

Kindergarten	 Zeit (Montag bis Freitag)

Bahnhofstraße, Haus 1	 7.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Bahnhofstraße, Haus 2	 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Neubauweg	 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Im Rahmen des Ganztagesbesuches bieten wir im Kindergarten Bahn-
hofstraße, Haus 2, sowie im Kindergarten Neubauweg einen kosten-
pflichtigen Mittagstisch an. Ein Essen kostet derzeit EUR 2,80.
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V.l.: Vizebürgermeister HR Dr. Georg Zimmermann mit Landeshauptmann-Stellvertreterin 
Ingrid Felipe bei der Verleihung der Mobilitätssterne 2015. 

Neues aus dem Jugendzentrum
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Information
Forsttagsatzung • Kultur

Jugend
Schitag • Montessori • Spielothek

Die Forsttagsatzung für die Marktgemeinde 
St. Johann in Tirol findet am 16. Februar 2016 
um 14 Uhr beim Gasthof Bichlhof in Oberndorf 
statt.

Themen für den öffentlichen Teil der Forst-
tagsatzungen 2016

•	 Rückblick 2015

•	 Waldbewirtschaftung in Zeichen der Klima-
veränderung

•	 Rechtliche Aspekte (Waldfeststellung, Wald-
teilung, etc.)

•	 Allfälliges

Das Klima verändert sich weltweit. Dies betrifft 
auch unsere Region. Unter anderem werden 
auch unsere heimischen Wälder davon betrof-
fen sein. In den vergangenen Jahren wurden 
schon einige Ideen und Aktionen zu diesem 
Thema umgesetzt. 
Im vergangenen Jahr ergaben sich wiederum 
erhebliche Schäden durch Wetterereignisse. 
So waren im Bezirk Kitzbühel mehrere Schnee-
brüche und Windwürfe zu verzeichnen. Dabei 
ist eine Häufung von Extremereignissen lau-

Forsttagsatzung und Pflanzenbestellung
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In Zusammenarbeit mit der AUVA hat das 
Lehrertem der Volksschule St. Johann Ende 
Jänner die Schi-Sicherheiststage organisiert, 
denn die Kulturtechnik Schifahren sollte für 
St. Johanner Kinder selbstverständlich sein 
und Kinder mit Migrationshintegrund sollten 
auch diese für unsere Gegend so wichtige 
Sportart erlernen. Außerdem wir das Zusam-
mengehrörigkeitsgefühl gestärkt.

Insgesamt haben rund 500 Kinder der Volks-
schulen St. Johann und Jodler, des SPZ und 
der Kindergärten teilgenommen, die an den 
Stationen der AUVA viel Wissenswertes zum 
Thema Sicherheit beim Schifahren gelernt 
haben.

Besonderer Dank gilt Bürgermeister Mag. Ste-
fan Seiwald und der Marktgemeinde St. Jo-
hann in Tirol für die Übernahme der Kosten, 
weiters den Bergbahnen St. Johann in Tirol für 
die kostenlosen Liftkarten, der AUVA für die 

Schi-Sicherheitstage für Schülerinnen und Schüler

Neujahrsempfang des Kulturreferates
Der Neujahrsempfang des Kulturreferates fand 

dieses Mal in der Mediathek statt. Die Obfrau des 
Kulturausschusses Renate Kammerlander konnte 
die Obleute der meisten St. Johanner Kulturvereine 
und –initiativen zum gemeinsamen Erfahrungsaus-
tausch begrüßen. Nach einer Führung durch die 
Mediathek mit Hannes Hofinger und durch die Spie-
lothek mit Christine Rodrigues gab es auch einige 
Informationen für die Vereinsvertreterinnen und 
Vereinsvertreter – vor allem bezüglich der Veran-
staltungen im Jubiläumsjahr „800 Jahre St. Johann 
2016.“

Der Obmann des Museums- und Kulturvereins und 
ehemalige Kulturreferent Franz Trockenbacher 
dankte in diesem Rahmen Renate Kammerlander, 
die nicht mehr für den Gemeinderat kandidieren 
wird, im Namen aller St. Johanner Kulturschaffen-
den für ihr fruchtbares Wirken in den letzten drei 
Gemeinderatsperioden.�

fend zu spüren. Zudem wird sich die Borken-
käfersituation durch andauernde milde Tem-
peraturen wahrscheinlich verschlechtern. Wie 
können wir als Waldbauern diesen Naturereig-
nissen entgegenwirken?
Der Wald spielt vor allem in Tirol als Schutz- 
und Wirtschaftswald gesellschaftlich und wirt-
schaftlich eine große Rolle und soll auch in 
Zukunft als stabiler, artenreicher Naturraum 
erhalten bleiben. Dazu ist das Hauptthema der 
heurigen Informationsveranstaltung auf „kli-
mafitte Wälder“ fokussiert. 
In diesem Zusammenhang wird darauf hinge-
wiesen, dass geplante Holzfällungen nach wie 
vor bei der örtlichen Forsttagsatzungskommis-
sion rechtzeitig vor Schlägerungsbeginn anzu-
melden sind! Fällungen bis zu einer Menge von 
50 Festmeter sind frei und nicht meldepflich-
tig. Aufgrund der ergangenen EU-Holzverord-
nung müssen Waldbesitzer zudem unabding-
lich ab vergangenem Jahr der Dokumentati-
onspflicht nachkommen, wenn Holz in den 
Verkehr gebracht wird. Neben den hierzu ge-
forderten Informationen wie Baumart, Sorti-
ment und Menge muss auch der Nachweis 

über die Legalität des Holzeinschlags vorlie-
gen. Darüber hinaus sind vom Waldbesitzer 
Name und Anschrift des Käufers für allfällige 
Kontrollen bereitzuhalten.
Alle Waldbesitzer sind hiermit herzlichst ein-
geladen, an der Forsttagssatzung 2016 teilzu-
nehmen.
Weiters wird gebeten, den Bedarf an Forst-
pflanzen dem Waldaufseher zu melden, damit 
eine rasche und einheitliche Bestellung erfol-
gen kann. Über mögliche Fördermöglichkeiten 
Informieren der Waldaufseher und die Bezirks-
forstinspektion.�

Betreuung an den Stationen, Intersport Patrik 
für die günstige Bereitstellung der Ausrüstun-
gen, der Schischule St. Johann, der Schischule 
Wilder Kaiser, der Schneesportschule Eichen-
hof für die hervorragende Betreuung sowie 

der Grander Schupf und der Rock Bar für die 
Verköstigung, und natürlich allen Lehrerinnen 
und Lehrern, Begleitpersonen und Helfern, die 
zu einem guten und sicheren Gelingen beige-
tragen haben.�

Die Spielothek ist in der Mediathek in St. Johann unterge-
bracht und besitzt über 400 pädagogisch wertvolle Spiele für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 

Kommt doch einfach vorbei und probiert einmal ein Spiel aus. 
Spiele können über einen Zeitraum von 14 Tagen um nur € 1,- 
ausgeliehen werden. 

Die Spielothek ist jeden zweiten Donnerstag im Monat von 17 
bis 19 Uhr geöffnet.

Die nächsten Termine sind am 11. und 25. Februar sowie am 10. 
und 24. März 2016

Auf Euer Kommen freut sich das Spielothekteam�

Spielothek ist vierzehntätig geöffnet

Tag der offenen Tür
im Montessori-Haus St. Johann

Das Team des Montessori Hauses Bezirk Kitzbühel möchte sehr herz-
lich zu einem Tag der offenen Tür einladen.

Am Freitag, den 4. März 2016 besteht von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
die Möglichkeit, das Montessori Haus zu besichtigen und die einzelnen 
Bereiche Kinderkrippe, Kindergarten, Schule und Hort kennen zu 
lernen.

Das Team des Hauses freut sich auf viele Besucher, die Interesse haben, 
für kurze Zeit in den Alltag der Kinder einzutauchen und mehr über 
die Arbeit nach Maria Montessori zu erfahren.

Fragen und Informationen zu freien Plätzen,
Fördermöglichkeiten und Hospitations-
terminen bitte an Renate Pali
(Telefon 05352/649 03) oder per Mail an
info@montessori-kitz.at
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Feuerwehr
Bericht

Kultur
Musikkapelle • Jeunesse

Frühjahrskonzert der Musikkapelle „Vivat St. Johann“
Mittwoch, 2. März, Freitag, 4. März und 
Samstag, 5. März 2016 um 20 Uhr 
im Kaisersaal

Das 800-jährige Jubiläum von St. Johann 
gibt heuer das Motto für das Frühjahrskonzert 
vor. Die Überlegung von Kapellmeister Her-
mann Ortner war es, zu diesem außergewöhn-
lichen Jubiläum St. Johanner Künstlerinnen 
und Künstlern breiten Raum zu geben, sich 
musikalisch gemeinsam mit der Musikkapelle 
St. Johann zu präsentieren.
Besonders freut es uns, dass unser künstleri-
sche Aushängeschild, die als Soloflötistin auf 
der ganzen Welt begehrte Daniela Koch, das 
Programm des heurigen Frühjahrskonzertes 
solistisch bereichern wird. Die wunderbaren 
Flötensoli in „La Flute de Pan“ und der „Carmen 
Fantasy“ stellen für uns Musikantinnen und 
Musikanten eine große Herausforderung dar.
In dem Auftragswerk der Marktgemeinde „Vi-
vat St. Johann“ hat Helmut Maurberger ge-
meinsam mit Hannes Hofinger (Text), die 
800jährige Geschichte unseres Ortes musika-
lisch und textlich aufgearbeitet. Herausge-

Alle Jahre wieder . . .
… verteilt die Feuerwehrjugend am Haupt-
platz das Friedenslicht aus Betlehem. Kurz vor 
Weihnachten findet jährlich an der Landesfeu-
erwehrschule in Telfs eine feierliche Überga-
bezeremonie des Friedenslichtes an alle Tiro-
ler Jugendgruppen statt.

Auch die St. Johanner Jugendgruppe nahm 
den Weg auf sich, um das Licht aus Betlehem 
entgegenzunehmen, welches am 24. Dezem-
ber am Kirchplatz verteilt wurde.

WoodAirQuartet - La Folía 
Dienstag, 1. März 2016, 19.30 Uhr: Alte Gerberei

»Musikalischer Wahnsinn« als virtuoser Schlagabtausch der 
Instrumente, ausgelassene Tänze und »lärmende Lustbarkeit« 
über fünf Jahrhunderte hinweg – Die Komponistin und Musi-
kerin Anna A. V. Lang und ihr WoodAirQuartet mit Lokalmata-
dor Alois Eberl aus Oberndorf huldigen der »Folía« (Tollheit, 
Narrheit) und verbinden dabei Musik vergangener Epochen 
mit eigenen Werken und Improvisationen. Der Begriff »Folía« 
stammt aus Portugal und bezeichnete im 16. Jahrhundert Tän-
ze und Lieder spanischer und portugiesischer Herkunft. Im 
Barock wurde der einfache Tanz dann Ursprung virtuoser Va-
riationszyklen.

Aber Vorsicht! Wegen ihres ungezügelten Charakters soll die 
Folia immer wieder verboten worden sein – birgt sie doch 
»nichts weniger als Torheiten, im Ernst gesagt.« (Johann Mat-
theson, 1739)�
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Kartenvorverkauf bei allen Sparkassen!

Fo
to

: G
er

ha
rd

 G
ro

ge
r

Neben dem Kerzenverkauf wurde auch der 
Glühwein- und Punschausschank wieder gut 
von der Bevölkerung angenommen.

Dafür möchte sich die Feuerwehr St. Johann 
bei allen St. Johannerinnen und St. Johannern 
sowie bei den Bürgern der Nachbargemein-
den herzlich bedanken.

Im Dezember fand auch die all-
jährliche Jahreshauptversamm-
lung statt. Kommandant Ernst 
Stöckl berichtete von über 50 
Brandeinsätzen, sein Stellvertre-
ter Klaus Hauser von 48 techni-
schen Einsätzen. Um für die Ein-
sätze bestens geschult zu sein, 
wurden 40 Übungen durchge-
führt und 24 Lehrgänge an der 
Landesfeuerwehrschule absol-
viert. Neben fünf Angelobungen 
in den Aktivstand und elf Beför-
derungen, konnten fünf Mitglie-
der geehrt werden.�  Die Angelobten

Die Beförderten

Die Geehrten

kommen ist dabei ein vielschichtiges und 
musikalisch überraschendes Werk.
Im „beswingten“ zweiten Teil werden unsere 
Sängerinnen Barbara Fischer und Ingrid Reis-
chl-Wimmer im Duett, aber auch gemeinsam 
mit Linda Polak als „The Kittens“ für Stimmung 
sorgen. Darüber hinaus gelangt mit dem 
„Danzon Nr. 2“ auch ein symphonisches Werk 
zur Aufführung, welches wir im Mai auch beim 
Bezirkswertungsspiel in St. Ulrich am Pillersee 
spielen werden.

Im Anschluss an die Konzerte ist wie immer im 
Foyer des Kaisersaals für musikalische Unter-
haltung gesorgt.�

Platzkarten sind ab sofort zum Preis von 12 
Euro in allen Raiffeisen- und Sparkassenfilia-
len, bei www.oeticket.com, in sämtlichen Ö-
Ticket Vorverkaufsstellen und im Kaisersaal-
büro, Telefon 0 53 52/69 00 880 erhältlich.

Nähere Informationen unter www.musig.at
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Sport
Gespannfahren • Karate • Eisschützen

Kunterbunt
Pensionisten • Mediathek • Sozialsprengel

Pensionistenverband St. Johann in Tirol
Bei unserer traditionellen Weihnachtsfeier im Gasthof „Schöne Aus-

sicht“ durfte Obfrau Christine Trausnitz mit großer Freude über 100 Mit-
glieder und unsere Ehrengäste Bürgermeister Mag. Stefan Seiwald und 
Bezirksobfrau Christl Bernhofer begrüßen.
Nach einem kurzen Rückblick unserer Aktivitäten und den Ansprachen 
der Ehrengäste begleiteten uns Barbara und Hansjörg Prem mit ihren 
wunderschönen Melodien durch den gemütlichen Nachmittag. Die Kin-
dergruppe mit ihren Anklöpfelliedern und Hildegard Möschl mit den 
Gedichten stimmten uns auf das kommende Weihnachtsfest ein. Herzli-
chen Dank für den schönen Basar und unseren Kekslbäckerinnen sowie 
der Fa. Nill für die großzügige Keksspende.
Die Ortsvorsitzende bedankte sich bei den Mitgliedern, dem Ausschuss 
und ehrenamtlichen Helfern für ihre große Hilfe und wünschte allen ein 
Frohes Fest sowie und ein glückliches und vor allem gesundes Neues Jahr.
Im Herbst wurden noch viele Aktivitäten durchgeführt. Ob zum Schleier-
wasserfall, durch die Wolfsklamm zur Wallfahrtskirche in Stans, Stock-
schießen in Erpfendorf und die Abschlusswanderung zum Stockerhof 
waren unsere Mitglieder immer sehr begeistert. Eine besondere Erholung 
war der Thermenbesuch in Bad Reichenhall.
Die gemütliche Bahnfahrt nach Hallein zum Adventmarkt war für 40 Teil-
nehmer ein sehr schönes Erlebnis. Danke unserem Organisator Hansjörg 
Sauerwein.
Katharina Rass feierte ihren 95., Josef Moser den 85., Alois Schmidt den 
80., Marianne Guggenbichler, Gerhard Urak, Eduard Höck, Karlheinz Wie-Ehrungen beim EC Rummlerhof

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
des EC Rummlerhof wurden jene Mitglieder 
geehrt, die durch ihren langjährigen und 
großartigen Einsatz maßgeblich am Erhalt 
des Schwergewichtseisschützensportes in 
St. Johann in Tirol beteiligt waren und nach 
wie vor sind.

Der Obmann des EC Rummlerhof Josef Lack-
ner und der Bezirksobmann des Schwerge-
wichtseisschützenverbandes Andi Aberger 
durften die Auszeichnungen für langjährige 
Mitgliedschaft beim EC Rummlerhof und 
beim Schwergewichtseisschützenverband 
überreichen.

Für 60 Jahre: Walter Sevignani, für 50 Jahre: 
Andreas Rantscher sen., Josef Lackner sen. 
Josef Hechenberger und Stefan Wörgötter, für 
40 Jahre: Hans Hautz und Michael Bergmann, 
für 25 Jahre: Josef Feiersinger, Erwin Heim, 
Simon Bergmann, Robert Rantscher und Hans 
Mettler.
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Vorne v.l.: Josef Lackner jun., Josef Hechenberger, Andreas Rantscher, Walter Sevignani, Stefan Wörgötter 
und Josef Lackner sen. – Hinten: v.l. Hans Mettler, Josef Feiersinger, Hans Hautz, Robert Rantscher, Michael 
Bergmann, Simon Bergmann, Erwin Heim – und ganz hinten: Bezirksobmann Andi Aberger. 

ser, Hansjörg Sauerwein den 75. und Helga Pirchmoser den 70. Geburts-
tag. Die Ortsgruppe gratuliert herzlich und wünscht noch viele gesunde 
Jahre.
Herzlich gratulieren möchten wir auch Johanna und Engelbert Köck zur 
Goldenen Hochzeit und wünschen noch viele schöne gemeinsame Jahre.
Unter unserem Motto „Gemeinsam statt einsam“ freuen wir uns 2016 
wieder auf rege Teilnahme unserer Mitglieder, Freunde und Bekannten 
bei den vielen Aktivitäten, denn der Spaß an Bewegung ist in einer Grup-
pe immer leichter als alleine.�

Alle Geehrten haben mit ihrem langjährigen 
Einsatz dafür gesorgt, dass die heutigen 
Funktionäre gemeinsam mit den immer noch 
für den Verein im Dienst stehenden Ausge-

zeichneten, ein großartiges Fundament vor-
finden, welches auch weiterhin ausgebaut 
werden kann.�  

Tiroler Vizemeister im Gespannfahren
Bei der Tiroler Meisterschaft der Gespannfahrer in Imst konnten sich 

26 Gespanne im Kampf um die begehrte Trophäe beweisen. 
Im Bewerb der Kaltblutpferde konnten Bernhard Ettl und Beifahrerin 
Franziska Stadler mit der Noriker-Stute Soraja, die sich im Besitz von 
Sophie Spitzer aus St. Johann befindet, den 2. Platz erringen. Bereits 
2014 wurden sie mit Soraja Tiroler Vizemeister in Ebbs.�  
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Die Tiroler Vizemeister im Gespannfahren: Stute Soraja mit Bernhard Ettl und 
Franziska Stadler. 
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Karate Anfängerkurs

Die Karate-Union Shotokan Tirol macht wieder einen Anfängerkurs 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Unser Verein trainiert nach 
dem Motto: Kampfkunst, Fitness, Selbstverteidigung, Konzentration, 
Selbstvertrauen, Disziplin, Respekt.
Kostenloses Schnuppertraining ist möglich.
Für weitere Fragen und Infos: Tel: 0664 15 55 026,
Mail: karate-st.johann@gmx.at Web: www.karatetirol.at�  

Buchtipps aus der Mediathek:
Sie lesen gerne spannende oder entspannende Literatur? Oder lieber informati-

ve Sachbücher? Oder sind Sie auf der Suche nach interessanten Hörbüchern? Kom-
men Sie vorbei, in der Mediathek finden Sie die richtige Literatur für sich:

Der Glasmurmelsammler. Wie gut kennen wir die Menschen, die wir lieben? Der 
neue große Roman der einfühlsamen Erfolgsautorin Cecelia Ahern aus Irland. ›Der 
Glasmurmelsammler‹ ist eine berührende Vater-Tochter-Geschichte, in der sich in 
kleinen Glaskugeln große Träume und Gefühle spiegeln.

Die Menschen, die es nicht verdienen. Der neue Roman des schwedi-
schen Autorenduos besticht einmal mehr durch starke Personen und eine 
starken Plot. Anspruchsvoll, atmosphärisch mit unerwarteten Wendun-
gen!

Alles muss ans Licht »Ich hatte Zugang zu Tausenden von 
Dokumenten. Die bedeutendsten finden sich in diesem 
Buch. Sie zeugen von einer unglaublichen Geldverschwen-

dung durch die Kirchenführung. Ich möchte einen Beitrag dazu 
leisten, diejenigen aufzuspüren und anzuklagen, die sich der Revo-
lution von Papst Franziskus widersetzen.« Gianluigi Nuzzi

Unsere Öffnungzeiten: Dienstag: 8 bis 10 und 14 bis 17 Uhr, Donnerstag: 12 
bis 20 Uhr, Samstag: 9. bis 12 Uhr�

Ernährungs- und Diätberatung 
Der Gesundheits- und Sozialsprengel St. Johann – Obern-
dorf – Kirchdorf bietet über den Verein „AVOMED Arbeits-
kreis für Vorsorgemedizin und Gesundheitsförderung in 
Tirol“ fachmännische Beratung in allen Ernährungs- und 
Diätfragen, die von jedermann egal welchen Alters in An-
spruch genommen werden kann. In erster Line hilft diese 
Beratung übergewichtigen Kindern und Erwachsenen, 
Diabetikern sowie Personen mit Fettstoffwechselerkran-
kungen. Es werden hier aber auch ganz allgemeine Infor-
mationen vermittelt, die ihr Wohlbefinden nachhaltig 
verbessern können. Das Gespräch erfolgt als Einzelbera-
tung streng vertraulich! An Kosten fallen als Selbstbehalt  
€ 10,-- pro Stunde an. Auf Wunsch werden Folgetermine 
angeboten. (Dauer jeweils eine halbe Stunde, € 5,--) Nä-
here Information und Anmeldung beim Gesundheits- und 
Sozialsprengel unter 05352/61300. (8 bis 12 Uhr).

Die nächsten Termine - jeweils dienstags: 
6. Februar, 1. März und 15. März 2016�
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KAUF: 4-Zimmer Wohnung unweit des 
Zentrums von St. Johann i.T., Wfl. 97 m²,  
1. OG, HWB 99, fGee 1,35, KP € 310.000,-

KAUF: Zentrumsnahes Wohnhaus mit 2 
Einheiten in St. Johann i.T., Wfl. 175 m², 
Gfl. 697 m², HWB 112,56, fGee 2,29, KP a.A.

MIETE: 4-Zimmer Wohnung im Zentrum 
von St. Johann i.T., Wfl. 84 m², EA i.A., mtl. 
Miete € 870,- exkl. BK 150,- und Strom

KAUF: Baugrundstück für Einfamilien-
wohnhaus am Fuße des Niederkaisers in
Kirchdorf i.T., Gfl. 416 m², KP € 175.000,-

KAUF: Neubauwohnungen im Zentrum von 
St. Johann i.T., Wfl. ab 90 m², HWB 27, fGee 
0,60, KP ab € 495.000,-

KAUF: Historisches Objekt in Gasteig in
Kirchdorf i.T., Wfl. 170 m², Gfl. 1.164 m²,
HWB 124,29, fGee 1,93, KP a.A.

KAUF: Großzügige Wohnung mitten im 
Zentrum von Kirchdorf i.T., Wfl. 167 m², 
HWB 70, fGee 1,39, KP € 465.000,-

KAUF: Gemütliches Reihenendhaus in 
Kössen, Wfl. 149 m², Gfl. 401 m², BJ 1994, 
Sanierung 2012, EA i.A., KP € 415.000,-

MIETE: Helle Wohnung in St. Johann i.T.,
Wfl. 90 m², 1. OG, HWB 99, fGee 1,34, mtl.
Miete € 1.000,- exkl. BK € 270,- und Strom


